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Der Froschkönig, ein Märchen der Brüder Grimm, München 1999 (1937), Aquarell von Ruth Koser-Michaëls.
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Freitag 18. Okt. 2024 - Soest - Tagungsstätte ev. Frauenhilfe, Feldmühlenweg 15

17.00 Uhr: Franziska Dokter: Schatzsagen im Kreis Soest
19.00 Uhr: Bernt Herlitzius: Die germanische Seherin Veleda  
Sonnabend 19. Okt. 2024 - Soest - Tagungsstätte ev. Frauenhilfe, Feldmühlenweg 15
09.00 Uhr:  Ralf Koneckis: Odin-Merkur als Stammvater der angelsächsischen Könige
10.00 Uhr: Heribert Genreith: Arminius – Schatz und Tod, ein Reisebericht
Kleine Pause
11.30 Uhr: Heinz Kellerbach: Theoderich der Große und seine Lieben - Eine schrecklich nette Fa-
milie: Klatsch und Tratsch vor 1.500 Jahren 
12.30 Uhr: Mittag
14.00 Uhr: Bernt Herlitzius: Die langhaarigen Herrscher der Franken
kleine Pause (J.D.M.)

15.30 Uhr: Hans Pröpper: Das Nibelungenlied als Roman für Frauen von einer Frau gedichtet
17.00 Uhr: Gunther Dudda: Riesen, Zwerge, Alfen und Alben im germanischen Weltenbaum
18 Uhr: Abendbrot
19 Uhr: Heribert Reiff: Die Herkunft der Sommer-Linde und ihr Weg in Sage und Geschichte
20 Uhr. Michael Bühn: Die Bruchhauser Steine
Sonntag 20. Okt. 2023 - Soest - Tagungsstätte ev. Frauenhilfe, Feldmühlenweg 15
09.30 Uhr: Jan Bienas: Das Schutzsucher 1 mal 1
10 Uhr: Christian Wiltsch: Verborgene und vergrabene Schätze – Zur Identifikation der Personenre-
liefs am Südportal der Lambertuskirche in Bremen-Ense und zum Bau der romanischen Kirche
11.00 Uhr: Ralf Koneckis: Der märchenhafte Brunnen als Eingang zu Himmel und Hölle
12.30 Uhr: Mittag  14 Uhr: Abfahrt  nach Drüggelte; 14.30 Uhr: Führungen:  Christoph Gebauer,
Bernt Herlitzius, Jan Bienas, Christian Wiltsch, anschließend: Geselliges Beisammensein.
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Veranstalter: Ralf  Koneckis,  Eichhoffstr.  29,  44229  Dortmund,  Tel.:  0231-7757628;  Tagungskarte: 30  EUR,
Tageskarte Sa 15 EUR, Einzelveranst. 5 EUR (Änderungen vorbehalten)
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------



Ralf Koneckis Dortmund im September  2024
Eichhoffstraße 29
44229 Dortmund
Telefon: 02 31-77 57 62 8
e-post: koneckis_bienas @ yahoo.de

Pressemitteilung und  Einladung zur
28. Soester Niflungen-Tagung

18.-20. Okt. 2024 

Sehr geehrte Damen und Herren,  liebe Freunde der Soester Tagung !

Schätze in Sage, Geschichte und Wissenschaft

Die diesjährige „Soester Niflungen Tagung 2024“ beginnt am 18. Oktober 2024 um 17 Uhr letzt-
malig in der Tagungsstätte der ev. Frauenhilfe mit einer Betrachtung zu den überlieferten Schatzsa-
gen im Kreis Soest von Franziska Dokter. Anschließend beleuchtet und überprüft Bernt Herlitzius
die Quellen über die germanische Seherin Veleda, die am Oberlauf der Lippe zu Hause war. 

Am 19. Oktober werden um 9 Uhr die von Jacob Grimm gesammelten Königslisten der Angelsach-
sen  untersucht,  die  alle  Voden-Odin als  Stammvater  angeben.  Anschließend berichtete  Heribert
Genreith über neue Hinweise zum Grab des Arminius und dem Verbleib des von ihm als Kriegskas-
se angehäuften Schatzes. Um 11.30 Uhr beleuchtet Heinz Kellerbach, auf Grundlage der Überliefe-
rung, die oft recht verwickelten Familienverhältnisse um Theoderich den Großen. Um 14 Uhr ste-
hen die „langhaarigen Franken“, die auch in Soest Fuß gefasst hatten, als Herrscher in West- und
Mitteleuropa im Mittelpunkt. Aufhorchen lässt der Vortragstitel von Hans Pröpper „Das Nibelun-
genlied – ein  Frauenroman“. Der Beitrag möchte  zeigen,  dass  das Nibelungenlied  ursprünglich
nicht die Geschichte von den „Nibelungen“ darstellen wollte, sondern die Tragik der Königstochter
Kriemhild in ihrer schicksalhaften Liebe als „Frauenthema“ in den Mittelpunkt stellte. Um 17 Uhr
beschreibt Gunther Dudda das vielfach noch verborgene Wesen der germanischen Riesen, Zwerge,
Alfen und Alben im Weltenbaume. Um den Baum, genauer um die Sommer-Linde, geht es dann
auch im anschließenden Vortrag von Heribert Reiff mit seinen Beitrag „Die Herkunft der Sommer-
Linde und ihr Weg in Sage und Geschichte“. Um 20 Uhr stellt Michael Bühn die Bruchhauser Stei-
ne mit ihren zahlreichen noch rätselhaften Befunde in Geschichte, Archäoastronomie und Sage vor.

Am 20. Oktober stellt uns um 9.30 Uhr Jan Bienas das 1 mal 1 einer erfolgversprechenden Schatz-
suche vor. Anschließend zeigt uns Christian Wiltsch verborgenen Schätze im Umfeld der Lamber-
tuskirche in Bremen-Ense. In seinem Beitrag „Der märchenhafte Brunnen als Eingang zu Himmel
und Hölle“ stellt der Referent um 11 Uhr eine fast in Vergessenheit geraten symbolische Bedeutung
des Märchenbrunnens vor. - Um 14 Uhr (Abfahrt) geht es dann zur Drüggelter Kapelle, die an der
Nordwestseite einen Brunnen hat. Dort erwarten uns Kurzführungen zu je 20 Minuten von Chris-
toph Gebauer (Einführung), Bernt Herlitius (Baugeschichte), Jan Bienas (Schatzsuche) und Christi-
an Wiltsch (Verborgene Schätze). - Anschließend ist ein geselliges Beisammensein vorgesehen.

[Rechtzeitige Anmeldung erwünscht. Übernachtungen ev. Frauenhilfe, Tel.: 0 29 21-371-204].

Mit freundlichen Grüßen
Ralf Koneckis

Tagungskarte 30 EUR: Ralf Koneckis-Bienas, Sparkasse Dortmund
IBAN: D E 86 4405 0199 0702 0162 90  BIC: DortDE 33XXX


